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Gemeinderat 

 

 

Persönliche Erklärung 

 

Sehr geerhrter Herr Präsident  
Geschätzte Kolleginnen und Kollegen 

 

Es ist schon so, das die Mitglieder der EVP/GLP-Fraktion und die Grünedn nach der letzten 
Gemeinderatssitzung etwas ratlos von dannen zogen. Wir konnten nicht begreifen, was wir in 
einzelnen Voten von bürgerlicher Seite gehört hatten.  

In der Annahme, Klimaschutz sei doch eine klare Sache, da sei ein allgemeiner Minimalkonsens 
gegeben, stiegen wir in die Debatte.  

Vielleicht ist das bei unseren Voten nicht so deutlich geworden: es geht bei diesem Thema nicht 
um Rechts oder Links, Antrieb war und ist unsere Sorge, dass wir bezüglich Klimaschutz jetzt 
auf jeder Ebene handeln müssen, soll der Planet Erde auch in 50 oder 100 Jahren noch unsere 
bewohnbare Heimat sein.  

Aber offensichtlich wurde unsere Sorge nicht wahrgenommen. Damit Ihnen, liebe Kolleginnen 
und Kollegen auf der rechten Ratsseite besser verständlich wird, warum wir uns beim 
Klimaschutz so ins Zeug legen, möchten wir Ihnen ein Geschenk machen.  

Geschenke erhalten einerseits die Freundschaft, andererseits haben sie auch immer einen 
Zweck, wie wir spätestens seit dem Trojanischen Pferd wissen.  

Doch unser Geschenk ist keine Mogelpackung, die Sie zu irgendetwas verpflichtet oder mit 
dessen Annahme Sie ein Risiko eingehen.  

Das Geschenk stellt für unser Handeln quasi eine Legitimation von höherer Stelle dar, für Sie ist 
es eine Einladung, unsere Sorge zu teilen und mit uns auch auf lokaler Ebene den Klimaschutz 
konsequent voranzutreiben.  

Wir danken Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit. 

Für die Fraktion der EVP/GLP sowie für die Grünen 

Thomas Wüthrich 

 

Protokoll-Auszug 


